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Nachdem es bei der ersten Zwischenreflexion
im März insbesondere darum ging, einen Eindruck
von den Themen der AGs zu gewinnen, wurde es 
nun schon deutlich konkreter: 
45 Personen: Haupt- und Ehrenamtliche aus Arbeitsgruppen und
Gremien haben sich am vergangenen Samstag (13.06.) getroffen, um
sich über die aktuellen Entwicklungen im Dekanatsprozess
auszutauschen. Über 5 Stunden lang wurde intensiv in Kleingruppen
diskutiert und beraten. 

Alle Arbeitsgruppen konnten zur zweiten Zwischenreflexion schon
erste konkrete Idee/Vorschläge/Konzepte mitbringen und den
anderen Teilnehmenden davon erzählen. Es gab die Möglichkeit
darüber miteinander ins Gespräch zu kommen und Meinungen zu den
Vorschlägen auszutauschen. Auch die drei verantwortlichen
Abteilungsleiter*innen des Bistums waren vor Ort, um zu
gewährleisten, dass Vorschläge aus dem Dekanat zu den Ideen des
Bistums passen. 

Alle Teilnehmenden werden sicher auch persönlich von einem sehr
intensiven, aber positiven und geistreichen Tag berichten können. 

DEKANATSPROZESS
GRAFSCHAFT BENTHEIM

- NEWSLETTER -
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Einblick in die zweite
Zwischenreflexion: In den nächsten Wochen werden 

die Arbeitsgruppen mit den

Rückmeldungen und Gedanken aus

der zweiten Zwischenreflexion

weiterarbeiten. Es beginnt also die

dritte und vorletzte Arbeitsphase im

Dekanatsprozess.

Auf jede Arbeitsphase folgt eine

Zwischenreflexion mit den

Vertreter*innen der Bistumsleitung. 

Die nächsten

Zwischenreflexionstermine sind: 

07.10.2026, 18:30-21:30 Uhr

13.11.2026 ca. 17 Uhr bis

14.11.2026 ca. 16 Uhr

Die Steuerunsgruppe wird frühzeitig

dazu Arbeitsgruppen- und Gremien-

mitglieder, sowie Hauptamtliche und

Bistumsvertreter*innen einladen.

Ausblick:

Am Ende der zweiten Zwischenreflexion ist klar: ungefähr die Hälfte der Arbeitszeit im Dekanatsprozess

ist vergangen, es geht gut und konstruktiv voran- aber es stehen noch viele Konkretisierungen, ehrliche

Blicke auf das, was in Zukunft gehen kann und herausfordernde Entscheidungen an. 
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Gemeinsam neue Ideen entwickeln!

Wie kann Kirche in der Grafschaft Bentheim künftig aussehen? Welche pastoralen Angebote brauchen
Menschen heute – und morgen? Um neue Wege in der Pastoral in der Grafschaft Bentheim zu ermöglichen,
stellt das Bistum Osnabrück zwei hauptamtliche Personalstellen für Innovation und Entwicklung zur
Verfügung. Mit Workshops zur Ideenfindung und einer offenen Online-Plattform sind nun alle

Interessierten eingeladen, ihre Ideen für Projekte der katholischen Kirche einzubringen.

Innovationsworkshops

Im ersten Workshop sollen zentrale gesellschaftliche Entwicklungen (Megatrends) in den Blick genommen
werden. Daraus sollen neue Perspektiven auf Zielgruppen, die Kirche bisher nicht erreichen, entwickelt
werden und erste Ideen für mögliche Handlungsfelder – auch jenseits vertrauter Formen – gesponnen
werden. 
      Workshop 1: Was Menschen bewegt – Megatrends als pastorale Suchbewegung

      Termin: Sa, 27. Juni 2026, 9:30 Uhr bis 13:00 Uhr

      Ort: Zukunftswerkstatt in den VechteArkaden (Hagenstraße, Nordhorn)

Der zweite Workshop unterstützt dabei, pastorale Ideen zu entwickeln, zu schärfen
und konkreter zu machen – mit Mut zum Experiment und Blick auf die Menschen.

      Workshop 2: Von der Idee zum Experiment – Innovation konkret gestalten

      Termin: Di, 01. September 2026, 19:00 bis 21:30 Uhr

      Ort: Kloster Frenswegen
Die Workshops sind kostenlos und können auch einzeln besucht werden. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Die Workshops sind bewusst offen: Neben engagierten Christ*innen sind ausdrücklich auch Menschen
eingeladen, die ihre eigenen Erwartungen, Fragen oder kritischen Perspektiven einbringen möchten. 

Zusätzlich zu den Workshops besteht die Möglichkeit, eigene Vorschläge über eine Online-Plattform
einzureichen. Hier können Ideen für pastorale Angebote unkompliziert formuliert und geteilt werden.
Gesucht sind Projekte für eine Kirche, die mitten im Leben steht: etwa neue Gottesdienstformate,
Begegnungsorte, digitale Angebote, Unterstützung im Alltag oder Projekte für 
besondere Zielgruppen wie Familien, Jugendliche oder Alleinstehende.
Die Plattform ist bewusst niedrigschwellig gestaltet – jede Idee zählt,
unabhängig davon, wie weit sie bereits ausgearbeitet ist. 

Kirche 
anders machen

OFFENE FRAGEN ODER RÜCKMELDUNGEN?
Sollten Sie Ideen haben, in Ihrer Gemeinde weitere Infos zum Dekanatsprozess brauchen oder Fragen und

Rückmeldungen haben, wenden Sie sich gern an Ihr Pastoralteam, Ihre Gremienvertreter*innen vor Ort oder

die Steuerungsgruppe (über Pia Elbers (p.elbers@bistum-os.de)/ Annika Kollmer (a.kollmer@bistum-os.de).

Innovation im Dekanatsprozess in der Grafschaft Bentheim

www.eveeno.com/I-Workshops

Workshopanmeldung

www.eveeno.com/IdeenGrafschaftBentheim

Online-Plattform: Ideen jederzeit einreichen!

Idee einreichen

mailto:p.elbers@bistum-os.de)/
mailto:a.kollmer@bistum-os.de
http://www.eveeno.com/i-workshops
http://www.eveeno.com/IdeengrafschaftBentheim
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